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Kino für die Ohren
Nabburg (rs). Eine wilde Formation rund um die Filmkompo-
nistinMartina Eisenreich bringt ihre Tonpoesie auf die Bühnen
ganz Europas undmacht einen Zwischenstopp im lauschigen
Schmidt-Haus. Eine uralte Geschichtenerzählerin nimmt das
Publikummit auf eine sinnlich verführende Reise. Begleitet
wird sie vomMeister der Trommeln, Zimbeln und Glöckchen,
Wolfgang Lohmeier, von Stephan Glaubitz an einem eigenwil-
lig starken Kontrabass und ChristophMüller an einer erfri-
schend jungen Gipsy-Gitarre und einer noch verwegeneren E-
Gitarre. Foto: Veranstalter
! 16. August, 20.30 Uhr, Schmidthaus Nabburg

Weinfest der Stadtkapelle
Pfreimd (rs). Auch in diesem Jahr veranstaltet die Stadtkapelle
Pfreimdwieder einenWeinabend imKlosterhof. Am Samstag, 16.
August werden wieder edle Tropfen und köstliche Schmankerl an-
geboten. Für eine zünftige Unterhaltung sorgen in bewährterMa-
nier die Pfreimder Kistl-Musikanten und Die böhmischen Zehn.
! 16. August, 19.30 Uhr, Klosterhof

„Kurz & Gut“
Burglengenfeld (rs). „Kurz & gut“ lautet dasMotto einer Veranstal-
tung der Stadtbibliothek Burglengenfeld am 23. August im idylli-
schen Lesegarten. Stephan Karl hat Kurzgeschichten von originell
bis witzig zusammengetragen und greift zwischendurch für kleine,
aber feine Lieder zur Gitarre. Dazu gibt es kulinarische Kleinigkei-
ten vom Biomarkt Burglengenfeld. Der Eintritt zur Veranstaltung
kostet sieben Euro, Karten sind ab sofort in der Stadtbibliothek
Burglengenfeld unter Telefon (09471) 60 56 54 oder zu den übli-
chen ÖffnungszeitenMontag, Mittwoch und Freitag von 15 bis 19
Uhr, Dienstag 9 bis 12 Uhr und Samstag 10 bis 12 Uhr erhältlich.
! 23. August, 19.30 Uhr, Lesegarten

Himmelfahrtskommando
Regenstauf (rs). Das Himmelfahrtskommando am Eckert Beach
geht in die zweite Runde. Mit zwei Bühnen, der Poollandschaft, ei-
ner Inselbar, feinstem Sand, irrer Deko und fairen Preisen gehört es
zu den Festivalhighlights in der Region. Shuttlebusse bringen die
Festivalbesucher ab Regensburg Hauptbahnhof zum Eckert Beach
und nachts wieder zurück. Die Zeiten sind 13.30, 14.30, 15.30 für die
Hinfahrt und 21.30 und 22.30 für die Rückfahrten. Tickets gibt es
bei allen bekannten Vorverkaufsstellenoder und auf auf fa-
ceook.com/kommando.himmelfahrt.
! 15. August, Eckert Beach

Vortrag bei KEB
Schwandorf (rs). Am 21. August spricht Pater Dr. Ulrich Dobhan
auf Einladung der Pfarrei Schwandorf Kreuzberg und der Katholi-
schen Erwachsenenbildung im PfarrheimKreuzberg über die Heili-
ge Edith Stein. Diese wurde als jüngstes von elf Kindern in eine jü-
disch-orthodoxe Familie geboren. Im Alter von 15 Jahrenwurde sie
Atheistin. Als jüdischer Frau verwehrte man ihr die Habilitation.
1922 konvertierte sie zur katholischen Kirche, trat 1933 ins Kloster
ein und nahm den Ordensnamen Teresia Benedicta vomKreuz an.
Teresia Benedicta und ihre Schwester Rosa wurden 1942 in Ausch-
witz ermordet. Sie wurde 1998 als erste geborene Jüdin heiligge-
sprochen.
! 21. August, 19.30 Uhr, Pfarrheim Kreuzberg

Neunburg vorm Wald. Die inter-
nationale Künstler-Begegnung
beim Altstadtfest und Bartholo-
mäusmarkt hat Tradition. Erst-
mals steht der Werkstoff Glas
im Brennpunkt des Geschehens.
Der Kunstverein hat dazu neun
„Hochkaräter“ aus drei Ländern
eingeladen.
Erster Höhepunkt in der Som-
mersaison ist im Kunstquartier
Unverdorben die Ausstellung
„Glaskunst international“: Aus
England, Tschechien und
Deutschland kommen die Glas-
künstlerinnen und -künstler,
um persönlich die Faszination
Glas in allen Facetten zu
zeigen: Glasobjek-
te als Raum-
installa-

Von Karl Stumpfi

Hochkaräter aus drei Ländern
Internationale
Glaskunst trifft
Bänkelrock beim
Neunburger Alt-
stadtfest.

tion, fragile Prunkstücke bild-
hauerisch konkret und abstrakt,
transparent, milchig und in zau-
berhaften Lichtfarben changie-
rend, geblasen oder kalt im Kris-
tallschliff veredelt, gegossen, ge-
zogen und in Materialkombina-
tion als Glaskleid oder Patch-
work.
Warum dieser Werkstoff so
stark in seinen Bann zieht, er-
klärt die Amberger Ausstellerin
Silvia Lobenhofer so: „Glas
scheint immateriell und verhilft
doch Licht zur Form. Eine magi-
sche Sogwirkung geht davon
aus. Glas ist Medium und man
erliegt seinem facettenhaften
Schimmer und dem Feuer, aus
dem es geboren wurde“.
Mit von der Partie sind auch
zwei Kolleginnen aus der Regi-
on: Jutta Kralow – sie arbeitet
seit zehn Jahren mit Heißglas in
verschiedenen Techniken – hat
ihr Atelier in Maxhütte-Haidhof
und führt eine Galerie in Burg-
lengen-

feld. In Sulzbach-Rosenberg ge-
boren, lebt die gelernte Glasgra-
veurin Marion Mack seit 1997
als freischaffende Künstlerin in
Deutschland und in den USA.
Der Thüringer Steffen Orlowski
durchlief mehrere Ausbildun-
gen zum Glasbläser in Jena und
Lauscha, wurde in Zwiesel als
Glasdesigner weitergebildet,
studierte Bilderhauerei/Glas am
College of Art in Schottland und
hat seit 2014 einen Lehrauftrag
als freier Dozent an der Akade-
mie der bildenden Künste Mün-
chen.
Für internationalen Glanz in der
„Hütte“ des Neunburger Kunst-
vereins sorgt das britische Glast-
künster-Trio Max Jacquard, Mi-
mi Norrgren und Jeff Rogers.
Das Nachbarland Tschechien ist
mit Vladimir Klein vertreten –
er kommt direkt von einem
künstlerischen Engagement in
den Vereinigten Staaten von
Amerika in die Pfalzgrafenstadt
angereist. „Damit erleben wir an

der histori-
schen

Kulturachse Nürnburg – Prag
ein Künstler-Defilee, das seines
gleichen sucht“, betont 1. Vorsit-
zender Martin Schmid. Ideenge-
ber war die Akademie für Natur
und Industriekultur. Sie suchte
den Kontakt zum Kunstverein,
um dessen fachliches Know-
how bei der Umsetzung ihres
Jahresthemas 2014 „Glas“ in An-
spruch zu nehmen. Schmid lobt
insbesondere den vorbildlichen
Einsatz der Kuratorin Veronika
Riedl. Der Vorsitzende dankte in
diesem Zusammenhang auch
Ralph Wenzel von der Glasgale-
rie Gibacht für zahlreiche gute
Tipps.
In Verbindung mit dem Bartho-
lomäusmarkt während des Alt-
stadtfestes gelingt es dem Ver-
ein einmal mehr, Kunst in einen
breiten Rahmen einzubetten
und einem großen Publikum
zugänglich zumachen. Die erste
Möglichkeit bietet sich zur öf-
fentlichen Vernissage am Sams-
tag, 16. August, 17 Uhr, im
Kunsthaus zwischen Rathaus
und Pfarrkirche. Für gastliche
Atmosphäre und gepflegte mu-
sikalische Unterhaltung ist

am Ausstellungswochen-
ende in der Weinlau-

be bestens ge-
sorgt. Am

Samstag, 20
Uhr,
spielt
die
Grup-
pe G.A.

Rieppelli
& die Sölln

feat. Tanja
Rotsch „bayeri-

schen Bänkelrock“ und
am Sonntag, 19 Uhr, die bie-

tet Gruppe Just One More Blues
und Rockiges „unplugged“.

Szenische Erlebniswanderungen rund um den Knappensee

Wackersdorf (rs). Auch in die-
sem Jahr finden wieder die be-
liebten Berggeistwanderungen
rund um den Knappensee statt.
Für die Termine am Freitag, 29.
August und 6. September sind
ab sofort Karten im Rathaus
Wackersdorf erhältlich.
Bei einer etwa 4,5 Kilometer lan-
gen Erlebniswanderung auf
schönen Wald- und Uferwegen
um den idyllischen Knappen-
see, wird an die Bergbauge-

Auf den Spuren der Berggeister

schichte im Wackersdorfer
Braunkohlerevier erinnert.
Für eine anschauliche und inter-
essante Gestaltung sorgen Mu-
seumsleiter Karl Jobst sowie
zwei Schauspieler, welche die
Wanderung durch verschiedene
szenische Einlagen aus dem Le-
ben und den Erlebnissen der
Bergleute auflockern werden.
Zum Schluss der Wanderung
können sich die Teilnehmer mit

Getränken und einer zünftigen
Brotzeit, stärken. Anmeldungen
werden unter Telefon (09431)
7436456 entgegengenommen.
Start und Ziel ist das Heimat-
und Industriemuseum Wa-
ckersdorf, Werk 27, 92442 Wa-
ckersdorf
! Auskunft und Anmeldung bei
der Gemeinde Wackersdorf,
Bürgerbüro, Telefon (09431)
7436456.

Zwei Schauspieler begleiten die
Teilnehmer um den Knappensee.

Foto: Prüfling

Das Motiv
stammt vom
tschechischen
Glaskünstler Vladimir
Klein. Foto: Kunstverein
Unverdorben

15. bis 17. August 2014 Flugplatz Charlottenhof

Schirmherr: Andreas Feller, Oberbürgermeister der Stadt Schwandorf
Veranstalter: Flugsport-Club Schwandorf e.V. (www.flc-schwandorf.de)
Eintritt : pro Person 4.- € , Kinder bis 14 Jahre frei
Photos: Artur Düsterhöft, Marwin Herzog, SebastianWiesinger

Schirmherr: Andreas Feller, Oberbürgermeister der Stadt Schwandorf
(www.flc-schwandorf.de)

Photos: Artur Düsterhöft, Marwin Herzog, SebastianWiesinger

Anfahrtsskizze unter: www.flugplatzfest-schwandorf.de

Voranmeldung für
Heißluftballon-Start:
www.ballonfahrten-regensburg.de

Voranmeldung für
Fallschirm-Tandemsprung:
www.fallschirmsprung-tandem.de

Flugprogrammund Attraktionen (ab 10.00 Uhr):

• Oldtimerstaffel mit drei Doppeldeckern
• Motorkunstflugprogramm
• Fallschirm-Tandemsprünge für Gäste mit erfahrenen
Tandemmastern

• Hubschrauber-Rundflüge
• Showflüge mit dem Oldtimer Doppeldecker
aus dem Deutschen Museum

• Gyrocopter-Rundflüge

• Rundflüge mit verschiedenen Motorflugzeugen
• Paragleiter-Vorführung
• Start eines Heißluftballons
• Segelkunstflug mit Rauchpatronen
• Modellflugvorführungen

Große Tombolamit vielen attraktiven Preisen!

15 bi 17 A t
Flugplatzfest Schwandorf

15. bis 17. August 2014 Flugplatz Charlottenhof


